
Gemeinnütziges.

viftgurtti.
Beim Einheimsen de größten Obste

für den Markt ist eine Kenntniß der

Reisezeit der rschledenea Sorten von
großee Wichtigkeit. Ais ine allgemei-

ne Regel diene, daß das Obst auf dem
Baum bleiben sollte, bis es gut ge
formt ist, allein nicht bis weich und

mürbe ist. Sortiren ist lohnender, als
in der Regel angenommen wird, und je
großer das Obst, desto vorlhellhasier lst
es wenigsten zwei Sorten zu machen-
Sorgfältige, behutsame Behandlung
beim Abnehmen des Ödstes vom Baume
bis zur Ablieferung der damit bepack-
ten Kisten und Fässer ist wesentlich.

nahm durch slübzriitges Abnehmen und
die Nachreise im Hause. Leilei, ver-
schiedene Sorten, sollten ln Berelischasl
stehen ; dle freistehenden sind dle besten.
Insekten, besonder Motten, lön> en da-

durch, daß man da abgefallene Obst,
das in der Regel dle Laiven enthält, den
Schweinen füttert, oder wenn man dt
Schweine im Obstgarten herumlausea
läßt, vermindert werden. Oeuliren
wird fortgesetzt und kaun überall gesche-

me loslöst, und wo man gute Augen

wohnliche Reihenfolge: Kirsche, Pflan-
zen, Birnen, Aepsel, Zivergktrschen, Pfir
stche und Outlten. Im Falle dle im

Frühjahr gesetzten ivaume von der
Trockenheit, trotz der Ueberstreu, leiden,
so entferne man die Eile um den Baum
herum, begieße reichlich >il Waffer und
drücke die Erde wieder an.

Thirrhriltundr.

Thier vertraut mache und fählg sein,

Dle beste Mittel bestehen tn elnem

solchen Wechsel de gulter, welcher de
gewünschten Erfolg hervorbrlngt. Zum

n< Weizenmehl zu Biet gekocht für
Pferde, die leleie Mllch annehme, mit
Wasser angemacht, und sri, andere

Thiere >nll süster Mllch, wlrd die enlge-
gengesetzle Wiilung hadeu. Kranke
Pseile, aus Walbioelde geirteden, wer-

Kühe und junges Rlurvleh beschrSnk,
man lediglich aus theo natürliche Kost,
frische Wasser, Lust und Salz wlrd ih
e desstr lhii, la ><n,i sie trgee.d et
er ärztllche Behaulluug unterzogen
werten. Schafe, dle herum schnüffeln

?kommen, werde sich wunderbar erho-
le, wen sie ihre Nase l dle Hecken
stecken und ln dem Walle weiden kön-
nen I der Maunlgsaltlgkell der

Graser siirten sie dle beste Kost. Krankt
Schweine werden sich aus der Kleeweide
der ti Wlnier durch Kleesuller erhole
und och schneller wlrd dle Besserung
vor sich gehe, wen sie von Nüssen nnd

Wnrze! leben können.

Weiden egge man lelchl und säe
weiste Klee, blaue Gras und mache
glelchzeillg elne Ueberstren von Gpp
und Asche. Das Düngen de Gras-
landes zu dieser Jahreszeit ist für das
Land und die nächste Ernte zuliägltcher,
al zu irgend einer andere Zeil.

Da Pflügen und Zubereiten d>
Boden für die Saat sollte jetzt gesche-
hen. Arbeile die Kleestoppeln gehörig
in, pflöge lief und mach die Oberflä-
che eben. Grade elne ileberstreu von

Kalk und egge. Nach Verlaus von
hret Wochen bringe man elne gehörige
Menge guten Dünger aus das Land,
der gut eingeeggt werden muß; sobald
als möglich säe man hieraus jekenfalls
vor Mltte September.

Alle Cowpofl-Haufen gähren wäh-
rend des histen Wetter sehr schnell und
erwandeln dle Substanzen gleichmäßig.
Alle Pflanzensorlen können während
noch grü zu diesem Zweck- verwendet
werden. Rasenstücke, Karlvsselkraui,
Sutnpsgiä und dergleichen ähnliche
Substanzen sind lehr gute ZitlhaltN.
Mische dl>seihe abwechselnd ln Lage
onlmalt'chen Dünger oder besteeue sie
gehörig initKali oder Asch.

Gewöhne dich a Ordnung. st?u
sd Ordi ng tu Allem, was du für dich
und Andere zu thu hast. In solcher
Ordnung lleg lcht nur eln Segen vrr-
korgen, der aus alle deine nl?,h
munge reichlich sich ausgießen wird,
sondern sie ist aurb eliir wlchltge Pflicht,
die du em Gesetze Gottes schulplg biß
?Gott ist ein Gott der Ordnung, die

sich inAllem, was er >schassen Hai, aus'
Genaueste und Heriltchste ausspiicht;
roni Pllze bls zur Palme, vom Wurme
lls zum Säugithier, ja auch lEaud-
tcrn und lm klelnsten Släubcheu ist al
Ii nach Zahl, Maß und Gewicht gr-
oidnetsollte daiuni Irr vernünsllge
Mensch nicht auch llosem Gottesgesetz
sich sügenL Ja! wer ..ich Ordnung
Heb, der wiede,strebt Gottes Ordnung,
ter lästert Gott, denn , achtet olch seln
Werk, seine Welse.

Katzenfelle strebe.
Wle vermuth, daß daffollp Ver

sah??, wtt S für da Gerben der Ka-
Kapeiis.llo geelgnel Ist. Dle Innens/lftwird erst von allen anhängen jZlrisch
oder Fett gerelntg, und dann mit lneeMischung ans zwei Theilen Alaun und
Salz, und elnem Salpeter, pulverlflii.
bestehend bestreut. Genug wlrd aransgestreut, daß dle Innenseile weiß au
fleht. Die Enten werden dann ung
klappt und da Fell zusammengerollt.
Nachdem e so drei oder vier Tage gel,
gen, wird da Fell erst in reinem, dann i
i Selstnwafler grwaschen. Während
des Trocknen muß e tn allen Rlchiua-
L?i gezogen werten, m e biegsam zlachen. Wenn Jemand ein besser '
Verfahren könnt, möchten wir to
hören. ,

Der Humorist.
Die vir'epikstkl.

Mister Drucker!?E war am Sam-
stag en Woch, wle dl Mäey Ann ufge-

dreßt bei flch selber in der üch gehock,

un s ihren Boh gewaet Hot. Die Uhr
hol schun stewe geschlage un immer war

er noch net do; endlich schlagi'S acht,
und Herl war der letzte Schlag In der

alte Wanduhr verklnnge, to hör ich die
Märy Ann bet flch selbe! schwätze. Ich
hab am Hlnnere Fenster gewatscht, wo

ich Alle sehne un höre konnt, wa ia
dir Küch vorging. ?Er kommt schuhr
den Owel net," seufzte ste lies us, ?was
mag die Ursach sein? Er gleicht mich
et, ich wehß e ! Ach du liebige Zeit,
was mir seller Bub schun en Truwel
gemacht ho!?Ehnmol verdrückt er mich

schter vor Lleb un de anneemol i er

wle'a Eloklumpen, u heut kummt er

gar net." (Ste nemmi's Licht u stellt
sich trübselig vor den Spiegel). Well,
nau, lch guck net so wüst, awer selle
jweb Runzele dle verrothe mel Ael.
Cell Doktorftofft, u lch gekahst hab,
lS lehn Kupper werth nn der ertolli
P-dler Hot mir 0 uf sei Ehr erspro-
che, es däht die Ranzein vertreibe. Geh
mir weck mit den Ouacksalber I

(Sle tiücki ehn Aug zu. sor zu sehne
wie ste lm Schlvs guckt.)

?Im Schlof guck ich au net so
schlecht, awer sell wehß der Hen ew

was sor en schöne weiße Haut ich all-
üwer hab?ich will wette, er däht sell
zweh Runzele ei wehner meinte, wie
meine klehne krumme Zoh an meinem

linke Fuß."
(Sie machi' Maul uf, sor dt Zahn

zu exämine.)
?Oslohrs, meine Zihn.ß net vun

den beste, awer was acht seit aus f
In zweh Dag kann Ich neue eingesetzt
keiege, un sell ruh ich die nächst Woch
och; wann der Hen dernoh kehn End
davun machi, muß en Annerer ange-
schafft erd, s mag gehn, wte'S will.
I,n Juli werd ich 24 un e is bal
Zeit."

(Sie steh en Stück ab, sor sich ganz
im Spiegel zu sehne )

?En Slück ab guck ich sorsteeht, awer

wann ich so iabf, Ich mehi, es junger
Kett joll mich gleiche Ivnne; was n

schöne Psstu, hab ich drum ?ei - awer

Lichi falle u die Herilichkeil hol en

End. John.

Musitalische Ssirachweisen.
E wär der Muhe weiih, nachzusor-

srbeti, ob dir deuisch Sprache, der Na-
tion, lere ganze Velen so >lt Musik
durch und durch veiwedt ich! auch sehr
viel aus dlc Mufik bezügliche Sprach

weisen auszuz-iblen Hai ud wie deie

nein nn momentan nur riuiger, die
wir hier gleich eltiren wollen -

Oer Himmel hängt voller Gelgen.
Den Himmel für einen Dudelsack an>

sehen.
Oem Ton angeben.
Er spielt dle erste Geige.

Oem kau man aachflölen.
Sel Pfeschen dabei schneiden.
Au elnem antern Tone reden.

Trübsal blasen.
Gute Leute ?aber schlecht Mufllan-

lei.

Wo du lcht bist, Herr Organist, da

sli tuelgen alle Flöien.
die Engel im Himmel fingen hören.

Ändere Galten aufziehen.
Da sitzen die Musikanten.
Die Litanei.
Der Kukuk und sein Küster.
Herrgott' Pipa (Orgel).

Volkes.

Fehler am Meuschenlurper.
Ein Schwelzersaldat beklagt sich et

ur Tagr, daß th rel Ving sehr
unangenehm wärkn, eisten daß da
Wasser nlchi roth sel. und der Wela
weist, dam mau sogleich rikeuueu köa
e, lue,, Wasser dem i'Heine zugrmischl
sei, iweilen, daß ich! vor

tri sich h,senden, um dir

ss gegeu Anstoßen zu schütze und trll
leos, last, lette Fenster vor dem Her
zen gab, aus tast mau letchler htaelu

?Iu ausapfernder Vater.
Ein Psazirr siagi, tuen Baue., der

sei Kind iansen lass loollir . Welchen
Nm> itt et Knabe bife'Mne 7

Balle. Ick wl nlchi, He,, Pja,,,.
'Psai?l: So geb ihm En,, Namen

wie hißl Ihr denn k
sttsier i Ick heeß Hans a

wie Sie wollen yr Pjarier, lck me.de
mir sonst ohn Nomen behelfe.

Herr: Warum willst Du denn
eigenilich aus meinen Diensten denk

Diener. Wenn ich e aufrichtig so,
gen soll, gnädiger Herr, weil ich Ihre
Zorn ich, ?ragen kann.

Herr, Ach, mein Zorn ! Sau ist er
da. so ist er auch scho iedrr weg.

Diener: Ja, aber kaum ist er weg,
so ist er auch schon da!

Geschichte des Krieges
in Europa.

at.enal Publishing '^^d-iphia^Pa.

Wirth's
Eitles iiilklZiesllttllntmn.

P°. >tlIi Mark, Straße.

Philadelphia, Pa.'^"

adzuret^wuri^chrn.^^^^^^
Vrorery- I Provifions-

Store,
Lancafler, pa.

> Groceries,
Provlstons,

Fruchten,

s dif"'. -??.!!!'.
"ko Ilvy Klafter Holz.

Weine und Liquöre,
kurz, da Beste im Markte von

Haushalts-Bedarf.
Preise nnd Gute her Waaren wird ara. l

Sprecht or, und prüfe für Euch selbst! an reil-
ler und prompten vidi soll t nicht fehlen.

Gr> will,
,

Ecke der Hiah und Strawherip Straße. ILaneaster, Januar li, 7z.

DpSpepsia, sonsi hatte seine Laftl-ikett idn ba°d
crlaffen. Männer und Wewer nagen ?Isen

Leid'so kümmern! Wcnn^i.i'drdauernSwü'r"
digrr Mrnsch indrr Wcll ist, so ist Drijcnige der

Urrmg ,r! Tausenden anderen. Dieses anettanü-
! ist nlehl ülepholisch iirend einimSinn de

"

deutsche Bitttrs,

Di'-stS Wirksamkeiten.

s^oof^ttd^
stärksten Ertrakt von Mandrnke

men, dadurch eine Pille hervoibrinaeud welche daganze Verdauung.Svstrm auf eine regelmäßige

darmonischt^Mis tz^rll^^n desse Wir-

Fainilien-Medizi.
noibig, sind in
wen sie inv.rbiadung mit Dr. Hoostand Vit-
t-r Tonic 'braucht werden, sie ein sich.

Podopylli Pille
will. aus den Magin und Gedärme, befreirn sieSN allen Obstruktionen, weil das BillerS oder
Tonil da Blut leiniacn, stärken da ganze So-
ftem. gehen Ton und Appelii ja dem Magen, da.

?n aa( Neue auftauen.

Dr.Hvofland's grk'chischesOel.

Rheummisui, tuiaigia, gahnwrb, Frost-beule. lirenluugen, Schnierj-N >m Nucken und
. den Lenden, Ringwürme >c., weigern sich wrnne äußerlich angewendet wird.

Innerlich anaewende, d.iit > NierenleidenZiUlkeschmerz, Riarane, ikolil,Durchfall,
doe, astatisch Sholera, liiadercholera, Strämple.Magenf-ide, kall-s und dihige sti.b.r, HustenErklärungen. Asthma . s. . ' '

Dies Arzeneien erden er ?Erpreß"
nach jede Ort geschickt auf eftriluug bei der
Haudloffiie in d-m Deutschen Medtii.
neu Store, ? Urch St raße Philadel-phia.

..^b-.M.van .Eigenthümer.
Früher E. R. Lacks, a u. i! o.

Diese Mittel stehen jur verkauf bei allen Dro.
guisten, Store - Haltern und Mediiinhtndlern,

De,. I, '7o.?Juli 1Z,.'71.-1 I.

Germania
Feuer - Berstcherungs-

(cscllschaft.
Skr. 176 Broadway. Rcw?lok.

Rud. Garrigue, I. C. ztahl,
Präsident. Bi.Präsident.

Hugo Schliinaiiu,

Baar (Kapital, PZtt<,v<.
TetalVe,iegen,z 1,177,^.W.

Urberach de Zustandes >er Ar-
sellschas,

Januarl, 1871.

Vermögen.

d-VCompagnie s,oaa 0
Anleihen aesicherl durch erste Lien aus

Äuitttssrn .". '. '.
''

'. '.' '.' ' '
Wessel > -- a.soo vSalage und fallige Prämien .... i,Z7Z a
Andere Ergenihum, verschiedene I.

>" K,,7Z 7Z

1,077,5 a S 0
Dem <öcs.ß gemäß Publi,iii von

Theo. Zinudsen,
Aeneral-Agent für Pennsplpanien.

Central Bureau für Pennsvlvanien:
Harriburg, Pa., Ro. 1 Dritte

Slraße (geaeuüber unsrer Druckerei.)

Ihr Äapilal ist in Baarcm Gelde angelegt.
See dal lein Noten -Sostim, da wie Mo.'iaagl
auf dem Eigenthum liegt. Sie erlangl leineNachiahlung. Die Prämien werden in daaremGelde eindejahll füs den aanien Zeitraum derstcherung, entweder für den Zeitraum von ei-
nem, drei oder fünf Zähren, welche unbedeutendHäher sind, al IN den Gegenseitigen Leistchei.ung.Gesellschaften. '

Auf Wunsch der erstcherlen werden die Poli-ccn in denttcher Sprache abgefaßt.
Applikation werden in der

Zweig-Office, Na. 18 N.Dritte Str.,

Harrisburg, Pa.,
E. C. Jrvin k Co.,

F. W. Liesmann,
Tollcllor.

Versichert in der Germania
Dir älteste, reichste und zuiierliifsigstl

Deutsche
FenerVeriichernnß-GeseUschafi

t den Ver. Staaten.

Weine! Weine!
California Weiu,

dem beste Rbeip-Wein nicht nachstehend

I. Adelsbeimer,
No. Wainul Straße, Harrisktirg

Prospeetus
einer enen Auflage

U. Gottft. Büchner's
biblischer

Renl? und Verbal-

Hand-Concordanz
Durchgesehen und verbessert
Dr. Heinrich Leonhard Hiibncr.

Miteiner

Vorrede von Dr. Phil. Schaff
und einem Anhang von etwa 7WI)

Bibelsteilen vermehrt von
Pastor A. Späth.

Die alte Büchnee'sche Eoncoedan, in ihrerspälere tlleardeitung von Dr. H. L. Hüdnee isein so ooilresjliche und wohibefaniitc Buch
baß ,u ihrer Empsehiung tein Wort iu lagen
noidig ist. ein Prediger. Lehrer. Sonnlag,
schulleheer und steißiger Schrift!, ser sollte odt
dtes Eoncoedan, sein. Sie hilf,ihm sehe Ut.
delsteUe, au der er sich nur rtne Worte er
inneit. finde Sie gieb, tbm einen Uedeib!i-iübe Alle, wa dir heilige Schrift über irgcnt
Inen egenstan lehet. ie eetiä.t sämmist.
che in her Schrift voitommendc Worte. u>tid, eine deutsche Uebeesehung der hedräischeii
und griechischen Eigennamen. Sie dietet ei>
tur,e faßliche Auaiegung der schwierigeren Blbeistillen, und ist dadurch iu unentbehrlich,r
Schaß sür jeden Liedhaber und stoischer der hei
iige Schrift.

vir htcrmtl erscheinende ameriianische Au
gäbe wie sich nun or der neuesten eur-pätsche
(der dreijihnttn) durch esrnll, che Bor-

selbe an Sldönheil de r"uck s"un'l
Papier übeririffen. Weiter wird sie al
werlhvolle Z^ugadm^enthalten, eine Bor.

wo 7 st (>i> B i de l st eil e n, welche in aller
seitherigen Auflage on Büchner schien. Eis
durch diese Anbang gewinnt der alte Büch,
die Boii s tä ndi g iei i i der Sammlunc
von Bibelstellen, welche ilnrvurchau desriedigende Eoncoedan, haben muß. Auch Wied der
Anhang alle die In tensrlden aufgenommene
dunlleren Siellen lue, und faßlich erklärenso daß man wohl wled sagen dürfen, diese aine-

rilanische gäbe on Büchner ist die vollstän
digste und dist, Eoncoedan,. welch ln der deul
scheu od" in ltgen einer Sprache oihande
ist.

Während un so le amerikanische Ausgabt
bedeutend reichdaiiiger und werth,

voiirr sein wird, als alle früheren, wird si,
doch wohlfeiler sein, al irgend eine voran

liche Lieferung von se lest Sei!,,!
groß Ropai Oela auf schönem weißem Papier

Preis derLirserung, in Ilmschlag
brochirr, iCtö.

No. I. Complete Esemplarr,
Ichvn in balbJm. Marocco ge-
bunden, K6.AI

No. 2. Ganz in Leder gebun-
bnnden, gepreßte Decken und
Rücken, tk.ÄI

No. 3 Fei, in kalb crtraTür-
ken Marocro, SK.SO
Im Monat November IZ7I kann da

ganze Werk vollständig an die geehrie
Sudscribenlen abgeiieserl werden,

varB erlege,

Jg. Köhler,
202 Nord Vierir Slraßr, Philadelphia.

Ein sehr liberaler Ra-
batt wird guten Agenten bewil-
ligt.

°

Inui Zg, lS7t.

<sin Knabe verlangt.
Hin Nnabe. wtlcher das barbier Geschäft zuerlernen wünscht, tann eine gute Stelle detom-

dkl.
ioin

tffonrad Kaffeiibcrqcr,

August 24. 1871.

Toutt-Vrolttamattim.
Sintemal dir Achtbare loh 'l. Pear-der Eour von am-

bepehcndaus de i/ol,!irs Lebawu ndLan-
phin, an die Achibarc Moses R. Aoung
undlsaac Munima, Es., S.. GehülfSrich-Irr iDaudbiu Eouni, durch ihren a michgerichtele Befehl, vorn 2ü. Mai, 1871, zurAbhaltung derErimi aI - Eourl und All-gemeiner Vierteljähriger Sihunge des Feie-dens, und Allgemeiner Gefängniß -Erledigung
und Eommon PleaS, , Harrisburg, für Dan-Phin Eounip, anfangend am irrten Montag
im Av'U (den 28sten August, 1871), welcheeine Woche dauern soll.

So wird dcswegen hiermit Nachricht gegebenan den Eoroner, die Friedensrichter und die
Eonstadler innerHaid des desagten Eounw'sDauphin, dast sie dann und daselbst in ihren et-
genen Personen erscheinen sollen, um 10 Uhrdes Vormittags an besagtem Tage, mit ihrenNrkundtn, Inquisitionen, Eraminirungen und
ihren anderen Deiilschristen, um solche Dinge

thun, die ihnen gemäß ihrer Aemter zu thunzutomme, und Diejenigen, welche gerichtlich
erblinden sind gegen Gefangene, die alsdann
in dem Gefängniß on Dauphin Eount, sindoder sein möge, Klage zu erheben, sollen dann
und daselbst gegenwärtig sein, um gegen diese!-
wir/" "fahren, wie es recht sein
Gegeben unter meiner Hand,u Harrisburg, am

lii. luir, im Jahr des HERRN 71. und im
fünf und neunzigsten Jahre der Unabhängig,
teil der Vereinigten Staaten.

.Heitel, Sheriff.
Sheriffs Amtsstube >

Harrisbura. ?1. z Juli ist!. "71.
Neueö

Marmor Geschäft.
Uuterieichncle acht hiermit dem Publikum on

H-iriSburg und Umgegend die ergebene Anzeige,
daß er ein

Steinhauer - Geschäft
tu der ith-ltnut trabe, zwischen der z. . . tr.,

Harrkvurg. M..
eröffnet hat. wo er alle in sein gach schlageiidi
Aufträge pünkitich besorgrn tid.

Marmor,
Banh steine ->

Granitsteine.
Grabsteine

stets Vorrätbig, obre werden auf Bestelln,
schnell und zu billigen Preise besorg,.

Zatob Lrhtirr.
pariisburg, Oktober IZ, 1870.

Groster

Schuh- ° Stiefel-
Store,

Nr. !>. Market Squa , e.

HarriOmg, Pg.

Ditkt l ck Treiila
benachiichiigen hiermit biermit ibre ffreunde und
das Pubillu, übrrbaupl, daß sie zu ,edrr gleit eingroße und vollständiges Astoremenl

Stiefeln, Schuhen
und (Haiters

für Herren, Damen, Misses .Knaben,

Kacon gema.pl lind, und .iche sie u .. Land,

zu de irdrrstc Pistsei,

Daniel Dickel,
Heinrich Treida.

Lucas Konig s
City Bierbränerei.
Ehesnut Straße, zwischen der 2. und

Harrisburg, Va.

gute Wti, Bitters, Schveizer-
und L i in b ur g e r k äse, ,r.

Lankbar für das ihm bisber g-schenlle Zu-Irauen seiner wcrihcn ÄcschästSsreunbe. bitte
um ihre fernere jinndschaft

Lukas Itontg,
Hareisdurg, No. tb.'ilti.

B. Frisch's
State CMlofNierbtauetei,

Nord Vierie Siraße, oderbald Walnui Str.,
ftqrt-ishllrg

Zt dem Wislbstoküte Elte der Markt und 5.
Siraße finb-l man stti frische Vier am Zapf,

guten Wein, Alters, Schweizer-

in

Hireisbu'g 01l b 2? ib^il
Birrz Orsigtr's

?Kklststk ittard - thaue"
Harrtsburg Pa.

Nnlirzeichiieie empfiehlt trm aerditen
Pubiilum seinen obigen Gastdos unirr Zusicher
ungprompier Bedienung und dstiiger Behand-

HarrtSdurg. Juli 18. '.7, IN

Käse.

Rudolph Roder,
Nr. I!!j Nord sZiederiit Sir.

Baltimore, Md.
September 1, >B7O?II.

Deutsches Gasthaus.
Zoha Küdler, <!><,?,ihüm-r.

Dritt Straß, lsderhalb Brsadflraßr,)
LZest-HarrtSburg.

Die beste Weine, Ltquöre und sonstig,
etränt stnd stets orrälhtg. Vorzüglicher
KBr Wiitmbrgr Wein, ssivi die
best Speisn nd anbr Delikat-
ets stet ans Hand. Prompte nd reelle6-dtenung stehen zu Dienst.
U geneigten Zuspruch bittet

John üble.Harrtsburg, gedr. IS, Vit.

WW

Ein trästigrs Alter oder li srüh-
zritigrr Tod.

Der Jugcndspicgcl.

!! s sl/iMWsin.

?Kcheinic IHinkr für Mädchen und
Franeii,''

Ayer s
Sarsaparilla

stetig vergröbert, da derselbe aus dessen inne-
wohnende Heilkräften begründet ist und
durch seine merkwürdigen Heilungen ausrecht
erhalten wird. Mild genug, um gcsahrlos
und wohlthätig sür Kinder z sein,und doch so
durchgreisend, daß es die schlimmsten Verun-
reinigungen des Blutes wirksam aus dem-
selben enlsernt, wie z. B. skrophulöse und sy-
philitische Säste. llureinigleitcn oder Krank-
heiten, welche Jahre lang im System versteckt
waren, weichen diesen gewaltigen Gegengifte

derbare Heilungen, von denen viele allgemein
bekannt sind; bei Skropheln und allen skro-
vhulösen Krankheiten, Beschwuren, Aus-schlägen und Ausschlaaslranlheitcn der
Haut, GeschwUlstc, Flecken, Beulen,
Bläschen, Pusteln, osscncn Schäden, St.
AntnnSsener, Mose oder Erysipel,
Flechte, nässender Flechte, SchuppcnauS-
schlaa de Kopses, Ningflechtc, und inne-
rer Bcrschwärnngen der Gebärmutter, des
MagenS und der Es heilt cben-

sonders geeignet scheinen sollte, wie Was-
sersucht, Bcrdanuugsschwächc, Konvulsio-
nen, Neuralgie, Herzleide, weibliche
Schwäche,allgemeine Schwäche und weißen
Fluß, wenn dieselbe Kundgebungen sfro-
phulöser Tiste sind.

Es ist ein vortreffliches Wiedcrherstcl-
lungsmiltel der Gesundheit und der Krästeun Frühjahr. Dadurch, daß e-Z den Appetit
und die Vcrdauungsorgaue erneuert, besei-
tigt es die Erjchlaisung und Ermattungen
dieser Jahreszeit. Auch wenn keine Kranl-
hcit vorhanden ist, sühlen sich die Leute, wen
ihr Blut gereinigt ist, besser und lebe länger.
Das System erhält erneuerte Krast und gleich-
sam eine Verlängerung des Lcbcns-Kontrakts.

Prgparirt von

verkauft von alle Drogsistcn Überall.

Die größte Auswahl

Schuhe Z Stiesel,
und die ikdrlftflkn Preise.

Miley ck Frank,
No. IsiS Süd Zweite Straße,

Harrisburg, Pa.,

Schüben und Stiefeln
für Herren, Damen, Knaben u. Mädchen

F'Dte beflen Frühjahr- und Som
wer-Waaren die Hainsburg oisertrt

Reparaturen werben prompt und bll-

Jacob Milep, >

EhaS. Frank. I
Harrjobmg, Ma>. 11. to>?SU

Wirthsschaft-Urder>he.
wui ?ch f.,

Ü-. .In r da/,,der on,. Schu gedallenr "Uni,.Ho.
''' d-, SH,stnm Sierße. d,m Pennsol.-nlaEistnbab-Dtpst in Lancaster gegtnübe? bttsalnhat, und da Geschäfi strneediu das,Ml delretdrwird. Dm rompl und,p, Bedienung, so->e°,Milch, Speisen und Geiräule hofft er ffchdl, Gunst des Publikum, und die dem Un.

f' ff '7O
" " k Ndt r.

Achtung, Schuhmacher^
Soeliei erhalt?

Das größte und sch
Assortment

srnll^ösisches
Kalbs - -der,

welche je in HarriSturgwart
I> W. Miller.
vi,", Siiaie, ah, >,dam' Erpreß Osstec.^!;

Peniisvlvania Ceniral Eisenbahn.Zöge veriaffen das PcnnspldaniaEfsenbadaDipol,u Harrlsdurg täglich wie folg, ,

Oestlich.
E.pr.ßzug, . z.jz M?.

Pa"eM Z°) 15, i I
Elmpra Erpiißzug, . NachHarrlsdurg Akkommodation, Z.55Sinrinna Erprcßzug, . jg.gz

Erie Schnellzug.
Eiittinnali Erprrßzug, . ItässVor,Erste. Paris E.pV.ßZug, . ,

SW"'.'"''!' K
i i : iL-'-Emigranten,uq. . 7.(0 Vor

Usrthtrn Central Eistbah7
(Sommer. Tabelle.)

Durch- und dlrrkle Rountr nach Washington.
Daliiwor,, Erle, El Mira, Buffalo, Ro-

chcstcr und Niagara Fälle.

Sechs Züge taglich

Baltimar ä- Washington ith
Vier Züge täglich

nach und on der Nord- und Westzweig Tu,
qurbanna, dem nördliche und westlichenPrnnspivanien und N-w-Zsorl.

Von und na Montag den S.August
eriuffen Passagierzüge das Prnnspldania Ei-lindahn-Dcpot täglich wie folgt r

Sudlich.

Vaiiimo "ommodai'ionSzü w
Parlfir

''

t lÄzjormSrpriß Postzug, nach Baltimore. S.lv NachmGor und Harrlsdurg rrommoo. .bNachmElmago Erpreß, . . . Z55 VormEiiirinnaii Erpreß, . . t0.5 Nachts.
Nördlich.Niagara Erpreß grl ad um 10 55 Bor.Erp,cß Postzug, .... ~jg

Schnellzug. .... 4.35 Nach
Aort ArtommodalionsjUg. t l.bki N.,chtS.
(stnclnnatt . . jj.55
Buffalo Erpreß, nach Eanondaigua,2.ooVorm.

Postzug nördlich und südlich, Schnellzug nörd-
lich. Paeisic Erpreß südlich. Cincinnati Erpreß
aidlich.uudstlorl und Harrlsdurg ArcommodationSzug uördllch und südlich, Erle Posting undEeie Erpreß südlich, und Sundurp Accomodv-tions,ug, nördlich. lause täglich. auSegnom.irnSoniilagS.

Der Buffalo Erpriß, nördlich und südlich,
grbt täglich.

ii/ lusgenomni" '""it >äg.

Eluclnuali Erpreß südlich, geh, täglich, aus-grnommrn Mouiags.
Um weilrrr iuslunf rüde ma sich an die

lässt in, Piunsoloauia Eisenbahn-Depot.
.'lisred R. Fiske.

. Slen..Superintndent
Harrlsdurg. August, tS7I.

Neading Eisenbahn.
Soiiners- A r r a g e mn t.

Mvntag, den IQ. Mai, 1871.
Groß, Iruus.Linle om Norden und Nordn.Irn nach Philadelphia, Nru -?iork, Reading, Pott,

iille, Tamagua, Asdland, Sbamolin, Lrdano,
lUiüown.Easton, Ephram, ssuiz. l-aneaster, ilo.

. Züge rrlassen Harrlsdurg für Nriv-Zlorklelolgi! Ilm 2.40, und um u.lO Vormittag,
and um 2.00 Nachniiltag, machen Lonnes,
non mit ähnlichen Zügen auf der PennsylvaniaEisenbahn, u. kommen iN. plorl au um lo.osvormittag, und um 2.SU, und um 0.20 UhrNachmilt. rrspestioe. Schlaflarren beglriien dru2. IN V.M. ohne Wechsel.

Zurücklehrend erlassen sie Rew-Zlorl um .
vormluag, 12.20 Uhr Mittag, und s.uo Nach,
mittag, Philadelphia um 7.20, .20 Vorm. und
2.20 Nachm. Schlafkarren degleiien den d.NN
Rachmittag,ug on Ncw-Lark ohnr Wechsel.Züge geben ab nach Reading, N°ttMe,r.magna,MinirSoillc, Ashland, Lhamolin, Allen-Philadelphia um .INVorm., 2.00 u.

bia. Züge fü, PottSvill'e, SchudlkillHaven undAuduen, üdcr die Schuplllll nnd SuSguehanna
Eisenbahn veilasse Harrisburg um .NNach.Ost -Pennsolvanlschc-Züge erlassen Reading
für Alleniown,Easton U.R. Aork um .2,10.Z0
V.M., und um .US Nachm. Zurückkehrend er.
läßt N-stlork um 0 Uhr Vorm., um 12.Z0 Mittag,
und um s Uhr Nachm., und Allrnlown um 7.20
Vorm., 12.25, 2,15, 4.2 S und s.ss Rachmittag.

Der Weg. Passagierzug erläßi Philadrlohlum >.Sil Vorm., machiConaccilon mit einem ihn-
Ilchcn guaaus der Ostpennsolvania ikisendahn,

on um

Nachm.,^ud
NM., für PhssaMchhia,
riSdiirg,.

erlassen PollSvillr, ia Schuolkill und Tu,
qurdaiina Eisrndabn, um .IS Vorm. für Harri.
Tremoli!" s"' Pine Gr°e und

Reading erläßt PottSdilleum S.<o Vorm., pagirt Reading um 7.20 Vorm.,kommt inPhiladelphia um lo.2oVorm. an. und
,urückkcdrcnd erläßt Philadelphia ums.li Nachm.
asstrt Reading um 7.SS NM,, und errelchdPott.illcum 0.10 NM.

PollSwwn AeeommodalionSiug erläßt Pott,
town um 5.20 Vorm., und zurückkehrend erläßt erPhiladelphia um .20 Nachm.Eolumdia ikisendabniüge erlassen Reading um7.20 Vorm. und .Ii Nachm. für Ephrala, Lilu,

Columbia, ic.

surückscdrendoerlasseuSchwenkSolllciini S.2oÄ'o
u. I2.sn Mitt. und um 4.4 S Nach., counretirrnd
mit ähnlichen Zügen auf der Readtug Eisenbahn.
0.40 u! l.° s Vorm. Ä?4i MuPI!?!
faul. ,urucksede<nd erläßt Ml. Pleasant um 7.0

ding UM7.IS VM. und 's.s? ?l!ich,"für Har'
ritburg, um 4.22 Vorm. für N.Pork, um 7.2
M. für Alleniown, und umo.4 Vor, und 4.1 S
Nachm. für Pdiladrlpdia.

Eomliiulaiion, Rrilrngeld, Saison-,Schul- und
CrrurflonS Tickei nach und on allrn Punkten in
reduzirlrn Preist.Gepäck MitCdeck ersthen l 100 Pfund jede
Passagiir gestattet.

G. A. N t c o l l,
Mai >5, '7l?ls General Suprrluleade

CherryHissHotel.
Christ. Gerne'S

STV -atetrSe,
Philadelphia Pa

?r. Lö.'7-H.

in nnsrhlbarr Mittel >rge bie
wanzru.s erdteut zur algemeliit ennlntß ge-

brachi zu erden, aß Sslaröl (Kphleuol) a
sicheiste und einfachste Mittel gegen die Wan-

ze ist. Man steelchl tttelst eine Pinsel alle

Rlzzen und flogen, sich hiese Ungezlrse
aoshäll, gni au, und erschwindel nedst der

Brut ans immer. Man lann sich 0 erVsr-
tresstlchleii diese einfachen Mittel überzeuge,

Li ln veeührung brlngt. sie lst sosart todt und

lr I laezee Zell schwarz. Bel der Plage-

eiche tele Hänser urch lese Ungezlefcr zu
eilelden hadcn, üifle blele aus iteftheung ge-

stüpie Miilhelwng nlchi nwlllftmmen sel.

Dir Sarrirrr riiir Millianär.?
Im Winter I8ü!i starb in New Bet
sord, Mass., ia sehr armer Mann. Je-
remias Taplor, mlt Hinterlassung ei-
ner Wittwe nebst t Kindern, deren älte-
ste ein 12 sährlger Knabe, losuah
Taylor war. Die aller Mittel nt-
blößle, zudem bettlärgerlg lrante Witt-
we sah ketarn Auiweg, lhre Klnter zu
ernähre und wollte daher selbe betteln
schicken. Dagegen empörte sich jedoch
de lleinen losuah Stolz; er glng zu
einem demlllellen Nachbar und bat lhn
um eln Darlehen von tzlti-w,lebt die
ser lachend bewilligt,weil sel Töchtrr-
chen (dle vormalige Gelplelln losuah')
lhm zuredete, ihrem ?grtande" z hel-
fen. Mit jenen Till sing losuah Tay-
lor einen kleine Haustrer Handel mit
Odst, Kartoffeln, Gemüse u. s. w. an;
nach Jahr und Tag schafft er Wagen
und Pserd an; nach !i Jahren Halle er
elnen Laden; nach 5 -! lahren rich-
tete er elne Fabrik eln ; nach wetteren 4
Jahren überfledelie er mlt seiner gaml-

Eine Warnung für Marktlrutr.

Die Souutagiigesrtje in tjtincin-

agsgesihe in Krast. Es ist dies, Resultat
hauptsächlich,ine ikpuditkaulschtEerutigenschast.

I i Banwten;n
verkaufen.

Pieift! von Piitttt und aufwaet, zahlbar

Po. HZ2N Noib Dritten Stiaße,
Haiiisburg. August 24, iB7l?is.

Zu verkaufen.

Danirl Schrctley,
an der Mühle.

Haeilsdurg, August 2t, 1871?41.

iHütct Ench vor Onack-
Palbcrn!

Heilmittel pevdirt bat, ttnlache

Atiesse!
I. H. PkcveS,

N. ?1l Nassau Slieet,
New Zloik, Aagast 2t. tk>7l?il.

Dr. G. X Hurst,
"

Proscsflonelrr Arzt nnd Wundarzt
Office: IM Str.


